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Allgemeines

Die auf dieser Webseite gewählte männliche Form bezieht sich immer 

zugleich auf weibliche, männliche und diverse Personen. Auf eine 

Mehrfachbezeichnung wird in der Regel zugunsten einer besseren 

Lesbarkeit verzichtet.
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Was soll beurteilt werden?

Anforderung festlegen 

Idealbild kreieren

Prüfungsordnung vor jeder Veranstaltung nochmal durchlesen

Einstellung auf die jeweilige Prüfung (Sparte und Stufe)

objektiv vs. subjektiv
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Idealbild

Übungsbeschreibung laut Prüfungsordnung

Einflussfaktoren?

Anreise zur Prüfung

Trainingsmöglichkeiten

fremde Geräte, fremder Platz

Publikum/Kulisse

Nervenkostüm

Witterung

Je weniger ein Team von diesen Einflüssen zeigt, desto mehr muss es belohnt werden
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Beurteilungskriterien Unterordnung

Verhalten HF

Teamarbeit

Sportlichkeit

Gesamtpräsentation 

ZIEL – ein faires, sportliches Vorführen der Hunde
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Beurteilungskriterien Unterordnung Hund

Arbeitsfreude / Arbeitsbereitschaft

Führigkeit 

Lenkbarkeit

Beweglichkeit / Selbstsicherheit

Fitness / Belastungsfähigkeit / Nervensystem

Ausdauer und Gesamtbild

FAZIT: AUSDRUCKSVERHALTEN des Hundes bei der Arbeit
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Beurteilungskriterien Unterordnung Hund

Aufmerksamkeit

Annahme des Kommandos

korrekte Ausführung der Übung 

Hilfen

Schnelligkeit

Genauigkeit

Sprungkraft (Schrägwand / IBGH 3)

AUSSTRAHLUNG
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Beurteilungskriterien Nasenarbeit HF

Führung des H und dessen rationeller Einsatz

TEAMARBEIT

Taktik

Lageerfassung

Umsetzung der Taktik

Überblick 

Geländebeschaffenheit, Form, Wind, Einschätzen des Könnens des Hundes, letzter Standort der Personen
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Beurteilungskriterien Nasenarbeit Hund

Führbarkeit / Lenkbarkeit 

Kooperation mit HF, zügiges und zielstrebiges Umsetzen von Arbeitsaufträgen

Suchtrieb / FINDERWILLE

Temperament, Motivation

Beweglichkeit, Fitness und Ausdauer

Selbständigkeit

Arbeitsfreude / Arbeitstrieb

Anzeigeverhalten

Bedrängen oder Belästigen der VP

Gesamtbild der Arbeit
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Beurteilungskriterien Hinweise

Leistungsrichter entscheiden über die zukünftige Vorführung der Hunde

Was wird gut beurteilt? Was wollen die Richter sehen?

Einfluss auf die Ausbildung

Richter sollen für moderne, tierschutzqualifizierte Ausbildung motivieren

Unbefangenheitsprobe um verhaltensauffällige Hunde zu erkennen

11



Wesensüberprüfung

nicht nur während der Unbefangenheitsprobe (Anmeldung und Sozialverhalten) soll das Wesen beurteilt 
werden

Prüfung beginnt mit Abgabe des Leistungsheftes

endet mit der Rückgabe des Leistungsheftes

in dieser Zwischenzeit fließt alles in die Bewertung ein

deutliche Wesensmängel sind jederzeit zu ahnden

auch bereits bei Beendigung aller Disziplinen 

Unbefangenheitsprobe speziell BH/VT!
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Prädikate / Wertnoten

Denken in Noten 

Übung vorab einer Wertnote zuführen

Punkte danach berechnen

LEISTUNGSRICHTER nicht FEHLERRICHTER

die einzelnen Noten der Übungen müssen auch in das Endurteil und die

Besprechung einfließen
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Prädikate / Wertnoten

VORZÜGLICH

Hunde mit außergewöhnlicher Veranlagung UND

hervorragende Ausbildung

mind. 96 % der Übung 
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Prädikate / Wertnoten

SEHR GUT

Hunde mit überdurchschnittlicher Veranlagung

minimalen Einschränkungen im Wesen oder

geringen Einschränkungen in der Ausbildung

mind. 90 % der Übung
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Prädikate / Wertnoten

GUT

Hunde, welche die gefüllten Anforderungen erfüllen

sowohl in der Veranlagung wie auch in der Ausbildung

mind. 80 % der Übung 
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Prädikate / Wertnoten

BEFRIEDIGEND

Hunde, welche die Anforderungen noch knapp erfüllen

erhebliche Abzüge im Wesen und/oder der Ausbildung

mind. 70 % der Übung 
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Prädikate / Wertnoten

MANGELHAFT

Voraussetzungen werden nicht erfüllt

schwere Mängel im Wesen 

gravierende Ausbildungsmängel – stehen nicht mehr in der Hand des Hundeführers
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Die Beurteilungsinhalte im Detail

voller Name des Hundeführers

voller Name des Hundes

Rasse

Geschlecht

Startnummer 

Prüfungsstufe 

Bsp.: Die Startnummer 4, Frau Cornelia Friesser zeigt uns mit ihrem Golden Retriever 
Rüden Golden Mountain Spring‘s it is IVO in der IPO-Fläche A heute…
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Die Beurteilungsinhalte im Detail

kurze Zusammenfassung in wenigen Sätzen 

Beurteilung sollte so kurz, aber auch so informativ wie möglich sein

Schwerpunkte

kompetent und selbstbewusst

keine Diskussionen mit dem Prüfling

Richterspruch bleibt Richterspruch 

20



Die Beurteilungsinhalte im Detail

keine Mutmaßungen

keine Belehrungen

Aufgabe ist die LEISTUNG zu beurteilen 

keine Rückschlüsse auf die Ausbildung oder gar Tipps

keine Fragen oder Dialoge mit dem Hundeführer 

keine Entschuldigungen 
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Die Beurteilungsinhalte im Detail

wertschätzendes Urteil

Motivation für die Zukunft

Tagesverfassung

der Ton macht die Musik

„Nur 10 % der Konflikte entstehen durch Meinungsverschiedenheiten, 90 % aufgrund 
des falschen Tonfalles.“ 

Wir kennen die Situation und sollten sie so angenehm als möglich machen
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KURZE PAUSE
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VERWARNUNG

muss sofort nach der Maßnahme dem Hundeführer mündlich mitgeteilt werden

bei der ersten Verwarnung werden 5 Punkte abgezogen, bei der zweiten Verwarnung 
wird die jeweilige Abteilung abgebrochen

GRÜNDE:

Nichtbeachtung einer LR-Anweisung

unzulässige Hilfen oder Anfassen des Hundes (außer Loben)

unsportliches Verhalten

Verzicht auf eine Übung oder einen Übungsteil
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ABBRUCH

muss sofort nach der Maßnahme dem Hundeführer mündlich mitgeteilt werden

nur der Leistungsrichter kann abbrechen

HF kann beantragen

wenn HF trotz Anweisung nicht weiterarbeiten will - Disqualifikation

bei Abbruch einer Abteilung gilt diese als NICHT BESTANDEN

Eintrag Leistungsheft? keine Begründung

Punkte bleiben grundsätzlich erhalten 

Pflichtabzug von – 61 Punkten in der Nasenarbeit und – 31 Punkten in der Abteilung B

Mindestpunktzahl! Keine Negativpunkte

Prüfling startet unter Umständen noch in der nächsten Abteilung
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ABBRUCH

GRÜNDE:

wenn der H das Prüfungsgelände verlässt und nach dem 3. Hörzeichen nicht zum HF 
zurückkommt

wenn der Hund keinen Gehorsam zeigt nach dem 3. Hörzeichen

bei mangelnder Vorbereitung

bei fehlender Arbeitsbereitschaft

bei Wesensmängeln
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ABBRUCH

GRÜNDE:

bei deutlicher körperlicher Einschränkung von Hund und/oder HF

nach einer 2. Verwarnung

bei Abgabe von Futtermitteln oder Motivationsgegenständen während der Arbeit

nach einer 2. Fehlanzeige
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DISQUALIFIKATION

muss sofort nach der Maßnahme dem Hundeführer mündlich mitgeteilt werden

bei Disqualifikation ist die Prüfung sofort abzubrechen

Eintrag Leistungsheft/Bewertungsliste?

Begründung!

es werden für die gesamte Prüfung keine Punkte vergeben

schriftlicher Bericht an den ÖKV – Leistungsreferat und Kommission

Konsequenz bei aggressivem Verhalten des Hundes – verpflichtende Absolvierung einer BH/VT 

Prüfung 
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DISQUALIFIKATION

GRÜNDE:

unsportliches Verhalten vor, während und/oder NACH der Prüfung

Einsatz von Zwangsmitteln im gesamten Prüfungsgelände oder auch angrenzenden Gelände 

aggressives Verhalten vom Hund gegenüber Personen und/oder Tieren

unbegründetes Entfernen von der Prüfung
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HILFEN

unwirksame Hilfen

unbewusste Hilfen

wirksame Hilfen

alle Hilfen entwerten entsprechend

notwendige Hilfen
ohne diese Unterstützung führt der Hund die Übung nicht aus

besonders diese sind von den Leistungsrichtern zu unterbinden

Bewertung als hätte der Hund die Teilübung nicht ausgeführt
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Prüfungsanlage

Veranstaltungsgenehmigung 

Erklärung des Prüfungsleiters

Leistungshefte

Fläche:

entspricht das Gelände der PO?

angemessene Größe

Geländegrenzen klar ersichtlich? (auch Unterschied A und B z.B.)

Gelände begehen, mit H durchstreifen

Wind und Witterung für die Verstecke berücksichtigen

Helfer einschulen, einbringen und lange genug auswittern lassen 
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Prüfungsanlage

Trümmer:

entspricht das Geländer der PO? – reine Gebäudesuchen nicht zulässig

finstere Räume oder Hohlräume, Tiefverstecke oder Hochverstecke

Fährtenleine / Fährtengelände

UO/GW Abstände, Geräte

möglichst faire Bedingungen für alle schaffen
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NASENARBEIT
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Anzeige

Taktik und Lage

Spezifika Nasenarbeit

Arbeitsfreude



ANZEIGE

Anzeigeart ist vor der Prüfung bekanntzugeben

Bellen 

Bringseln

Freiverweisen

H soll Person deutlich und intensiv anzeigen

jede Unterstützung durch HF oder VP ist untersagt – Übung 0 Punkte

kein Belästigen

Abstand (geländebedingt) einhalten 

Motivationswechsel ist zu zeigen (30 Prozent!)
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ANZEIGE - Verbellen

selbständig, anhaltend und zielgerichtetes Verbellen

soll beim Helfer bleiben bis der HF da ist

einmaliges kurzes Verlassen der VP und SELBSTÄNDIGES Zurückkommen zur VP –
Übung ist mit befriedigend zu bewerten

erneutes Verlassen der VP – Übung ist mangelhaft

H kehrt nicht selbständig zur VP zurück – Übung ist mit 0 Punkten zu bewerten

HF kann den H von der VP abrufen oder direkt dort abholen

Motivationswechsel muss gezeigt werden und H hat sich während der 
Kontaktaufnahme ruhig zu verhalten 
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ANZEIGE - Verbellen

auf den Trümmern ist Scharren zusätzlich erlaubt

ein Unterbrechen des Bellens zum Scharren ist nicht fehlerhaft

sonstige kurze Unterbrechungen entwerten um mindestens 1 Note

nach der Anzeige zurück zum Ausgangspunkt (frei folgender Hund) oder unter 
Taktikänderung direkt von dort weiter

bei den Trümmern direkt von der Anzeige weiterschicken (einmalig) oder von den 
Randtrümmern neu einsetzen

eine erneute Anzeige einer VP, die im Versteck bleibt ist nicht fehlerhaft
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ANZEIGE - Verbellen

Bellen zu nahe am Gesicht

schränkt den Freiheitsbereich ein

Sabbern und spucken darf nicht entwertet werden

Lage des Helfers beim Einbringen berücksichtigen

Gesamtbild beurteilen
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Anzeigeübung - Fläche

außerhalb vom Suchbereich

30 Meter entfernt, sichtbare VP

Verbellen soll in etwa 15 Sekunden dauern

nimmt der H die VP nicht an oder verlässt direkt nach der Anzeige –
Übung ist mit 0 Punkten zu bewerten  

Umwege, kein direktes Anlaufen oder zögerndes Bellen entwerten entsprechend

Grundstellung – wegführen – ablegen – Kontaktaufnahme - Grundstellung
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Anzeigeübung - Trümmer

außerhalb vom Suchbereich

10 Meter entfernt Kiste oder Röhre platziert (sichtbar gekennzeichnet)

H wird geschickt und soll direkt hinlaufen und verbellen 

HF holt H ab und legt ihn frei ca. 3 Meter entfernt ab und beginnt mit der Bergung

H darf Bergung nicht stören

H muss nochmal zur Person vordringen

nimmt der H die VP nicht an oder verlässt direkt nach der Anzeige –
Übung ist mit 0 Punkten zu bewerten  

Umwege, kein direktes Anlaufen oder zögerndes Bellen entwerten entsprechend
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TAKTIK und LAGE

Lageerfassung, Entschlussfassung der jeweiligen Taktik und deren Umsetzung, 
Überblick des HF über die gesamte Nasenarbeit

Berücksichtigung der Geländebeschaffenheit und Form

Wind

richtiges Einschätzen des H (was kann der H leisten?)

Wo wird der H angesetzt?

letzter bekannter Standort der Personen - Befragung

Beschaffenheit von Gebäuden

abschließender Report
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TAKTIK und LAGE

Was ist wichtig für die Leistungsrichter?

PR beschreibt anhand einer Skizze das Suchgebiet

optisch abgegrenzt oder Grenzen gekennzeichnet!

nach Möglichkeit für alle gleich

nach dieser Skizze soll der HF seine Taktik analysieren und bekanntgeben
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TAKTIK und LAGE

wesentliche Inhalte:

Was ist passiert?

Suchgebiet

Wurde schon gesucht?

Gebäude/Geländestrukturen 

Infrastruktur – Rettungsteam etc.?

potentielle Gefahren

spezielle Informationen

Zeitablauf!
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Nasenarbeit – allgemeine Bewertungskriterien

bei Nichtauffinden einer Person kann die Prüfung nicht bestanden werden

Fehlanzeige – Pflichtabzüge

Stufe V: - 20 Punkte

Stufe A und B: - 40 Punkte

speziell Fläche:

Stufe B:

tiefe, wechselseitige Seitenschläge, HF auf Mittellinie, Rückwärtssuche nicht erlaubt

Stufe A: 

nach jeweiliger Taktik: trotzdem wechselseitige Seitenschläge

Suche kann nach Anzeige von dort weitergeführt werden – Taktikänderung!
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Nasenarbeit – Fährte

frei oder an einer 10 Meter Leine

Leine ist vorher zu kontrollieren

Gegenstände aufnehmen oder verweisen – klares Anzeigeverhalten

Wiederansatz am Hund

selbständiges und freudiges Fährten – „Finden wollen“ 

nicht gefundene Gegenstände „0“ Punkte

Fehlverweis Punkteabzug eines Gegenstandes

Anzeige: Andere als die gemeldete Anzeigeart – ist mit mangelhaft zu beurteilen

Abbruch: mehr als 10 Meter entfernt (geländebedingt), kann Fährte nicht mehr selbst 
aufnehmen
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Nasenarbeit – Fährte

normale Gangart (beim Legen der Fährte wie auch beim Ausarbeiten)

genaue Skizze für den LR vom Fährtenleger (natürlich, dem Gelände angepasst)

Geländewechsel

ID nicht gefunden: 0 Punkte

Verfolgen der Fährte

auf einzelne Schenkel aufteilen 

Winkel fließt in die Bewertung des nächsten Schenkels mit hinein

Person muss gefunden werden und die Anzeige darf nicht vom VP/HF ausgelöst 
werden (Leinenhandling)
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Nasenarbeit – Fährte

Verfolgen der Fährte : 70 Punkte – wie aufteilen?
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KURZE PAUSE
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UNTERORDNUNG
und 

GEWANDTHEIT

Fokus und richtige 
Gewichtung der 

Übungen
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allgemeine Beurteilungskriterien

Bewertung der Übungen

Ausdruck

Arbeitsbereitschaft

Sicherheit und Beweglichkeit



Fokus und richtige Gewichtung

Aufteilung der Punkte am Beispiel Freifolge in der IBGH

10 Punkte 

Ausdrucksverhalten 40 %

Position 30 %

Konzentration 30 %

Ausdruck sollte deutlich höher bewertet werden
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Fokus und richtige Gewichtung

Aufteilung der Punkte am Beispiel Ablegen mit Herankommen

10 Punkte für die gesamte Übung

5 Punkte für Grundstellung, Entwicklung und die Position

Grundstellung, Entwicklung 30 %, Position 70 %

weitere 5 Punkte für Herankommen und Vorsitz sowie Endgrundstellung

Herankommen und Vorsitz 70 %, Endgrundstellung 30 %

primäre Übungsbestandteile: Ablegen und Herankommen

sekundäre Übungsbestandteile: Grundstellung, Entwicklung, Vorsitz und Endgrundstellung
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Fokus und richtige Gewichtung

Aufteilung der Punkte am Beispiel Ablegen mit Herankommen

Pflichtabzüge bleiben unberührt

51

5 Punkte 5 Punkte

Grundstellung / Entwicklung (30 %) Herankommen (70 %)

Position (70 %) Vorsitz und Endgrundstellung (30 %)

1,5 Punkte für Gst. und Entwicklung 3,5 Punkte für Herankommen und Vorsitz

3,5 Punkte für Position 1,5 Punkte für Vorsitz und 
Endgrundstellung



Fokus und richtige Gewichtung

Aufteilung der Punkte am Beispiel Bringen über die Schrägwand

15 Punkte für die gesamte Übung

Ziel ist das Bringen und kraftvolle, freie Springen

5 Punkte für Hinsprung

5 Punkte für Bringen

5 Punkte für Rücksprung

brauche mindestens 1 Sprung und das Bringen 

nur springen oder nur bringen – Übung ist mit 0 zu bewerten 
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Fokus und richtige Gewichtung

Aufteilung der Punkte am Beispiel Bringen über die Schrägwand

Hund zeigt zwei kraftvolle Sprünge aber knautscht – Bewertung?

knautschen kann nur im Bringen bewertet werden

Bringen ins Befriedigend (70 %) somit - 1,5 Punkte

Gesamt 13,5 Punkte = sehr gut
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5 Punkte 5 Punkte 5 Punkte

Hinsprung Bringen Rücksprung

Grundstellung, schlechter 
Vorsitz oder knautschen 
müsste hier bewertet 
werden



Generelle Bewertungskriterien UO/GW

Grätschstellung ist fehlerhaft

zusätzliche Hilfen wie vorher ausgeführt – entwerten entsprechend

Entwicklung in natürlicher Gangart auf Kniehöhe

aufmerksam, freudig, eng und gerade

Kehrtwendung vom HF nach links 180 Grad (2 Varianten)

Fehlerwiederholung – global beurteilen 

Auslosen der Übungen
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Generelle Bewertungskriterien UO/GW

Beginn und Ende immer in Grundstellung – ohne Kommando

kurzes Loben nach Beendigung einer Übung ist zulässig

Vorsitz – Wartezeit 3 Sekunden

Endgrundstellung aus Vorsitz kann hintenrum oder direkt vor dem HF eingenommen 
werden

Zwischenführphasen

Wiederholungsfehler und Einschränkungen der Zwischenführphasen – Gesamtbild 
minus 2-5 Punkte
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Anmeldung und Sozialverhalten

Punkte markieren lassen am Boden

Chipkontrolle durch LR

ein Hund dessen Chip nicht lesbar ist, darf nicht an der Prüfung teilnehmen

Wesensüberprüfung!

56



Leinenführigkeit / Freifolge

LR gibt die Anweisung zu Beginn der Übung

Rest ist selbständig vorzuführen

wann ist ein HZ zulässig? Tempowechsel? Wendungen

Schema ist einzuhalten

Gangartwechsel!
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Distanzkontrolle

nach Sitz noch 40 Schritte 

auf der Mitte Kommando für Ablegen

wird die Distanz bei der 2. Position um mehr als 10 Schritte überlaufen – Teilübung 
max. befriedigend

Achtung Teilbewertungen

Stufe A: 6/5/4 Punkte AGSt, EW, Sitz / Zulauf und Platz / Zulauf, Vorsitz und EGSt. 

Stufe B: 6/5/4 Punkte AGSt, EW, Sitz / Zulauf und Platz / Steh, Zulauf, Vorsitz und EGSt. 

Ausdrucksverhalten bewerten
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Bringen auf ebener Erde

Gebrauchsgegenstände werden vom Veranstalter gestellt

Stufe A: HF wählt aus

Stufe B: Gegenstand wird vom LR ausgewählt

10 Schritte weit werfen (zu kurz und auch zu weit entwertet entsprechend)

Veränderung des Standortes des HF  - Übung ist mit 0 Punkten zu bewerten

H bringt nicht – Übung mit 0 Punkten zu bewerten

Entwertungen:

Fehler beim Aufnehmen

langsames, nicht direktes Hinlaufen und/oder Zurückkommen

Fallenlassen des Gegenstandes

Spielen oder Knautschen
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Bringen auf ebener Erde

weitere Konkretisierungen

Gegenstand muss mit dem H abgeholt werden

keine Grundstellung nötig

Gegenstand wird rechts getragen

keine motivierenden Bewegungen
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Tragen und Übergeben

Hilfsperson 

Grundstellung vor der Übung (vor dem Tisch z.B.)

Ausführung in der Stufe V – Person geht auf Kopfhöhe mit

Verharren! 

Entwertungen:

H zeigt sich nicht kooperativ, knurrt, ist unruhig - entwertet

H springt ab – mangelhaft

verlässt der H die Person nach dem Absetzen vor Anweisung – maximal befriedigend
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Lenkbarkeit auf Distanz

Stufe A: HF gibt die Reihenfolge bekannt

Stufe B: Reihenfolge wird gelost 

LR gibt die Übung frei, alles Weitere selbstständig

Wartezeit 3 Sekunden

Mitte wird nicht gezeigt oder Reihenfolge nicht eingehalten – mangelhaft

HF darf Ausfallsschritt zeigen, aber Standort nicht verändern

3 Kommandos für jede Handlung

Entwertungen:

zögerndes Anlaufen und/oder Aufspringen

vorzeitiges Verlassen eines Tisches

starke Abweichungen von der Idealline

HF–Hilfen

Fehler im Abschluss
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Fassbrücke beweglich

Abstand ca. 2 Schritte vor Gerät

Verharren!

am Ende selbständig

unsicheres, zögerndes sowie hektisches Überqueren entwerten entsprechend

Vorauslaufen und zurückbleiben sind ebenfalls zu entwerten

H springt in der ersten Hälfte ab – Übung ist mit 0 zu bewerten

H springt nach der ersten Hälfte ab – Übung ist mit mangelhaft zu bewerten
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Leiter

Stufe A: HF geht neben dem H mit sobald der H mit den Vorderpfoten die erste Sprosse 
erreicht hat

Stufe B: HF bleibt stehen bis der H mit den Vorderpfoten die letzte Sprosse erreicht hat

unsicheres, zögerndes sowie hektisches Überqueren entwerten entsprechend

Vorauslaufen und zurückbleiben sind ebenfalls zu entwerten

Entwertungen:

H springt in der ersten Hälfte ab – Übung ist mit 0 zu bewerten

H springt nach der ersten Hälfte ab – Übung ist mit mangelhaft zu bewerten

H springt nach der letzten Sprosse ab – Übung ist max. mit befriedigend zu bewerten

fällt H in die Leiter und kommt selbständig wieder auf die Leiter – Teilbewertung mangelhaft

verwendet der H überwiegend die Holme – mangelhaft (einzelne Tritte entwerten entsprechend)
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Tunnel mit Schlauch

Abstand vor Gerät wieder ca. 2 Schritte

unsicheres, hektisches oder zögerndes Hineingehen und Durchlaufen entwerten 
entsprechend

verlässt der H den Tunnel nicht – Übung ist mangelhaft

H verharrt nicht – Übung ist mangelhaft

Imaginäre Linie

zu schnelles Durchlaufen entwertet nicht
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Ablegen unter Ablenkung

H soll ohne Einwirkung ruhig liegen während der andere H die Übungen zeigt

je nach Prüfungsstufe Abstand und Position HF

20 Schritte zum H gewandt, 40 Schritte mit Rücken zum H, 40 Schritte außer Sicht

Bestehende Gebäude, natürlicher Sichtschutz dürfen verwendet werden

Entwertungen:

unruhiges, unkonzentriertes Liegen oder vorzeitiges Aufstehen und/oder Entgegenkommen

unruhiges Verhalten vom HF oder zusätzliche Hilfen oder HZ/SZ

verlässt der H vor Abschluss der 4. Übung den Ablageplatz – Übung ist mit 0 zu bewerten

Distanz 3 Meter

verlässt der H nach Abschluss der 4. Übung den Ablageplatz – Teilbewertung mangelhaft

H steht oder sitzt – Pflichtabzug von – 5 Punkten
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Schaukel

am Anfang und am Ende der Schaukel verharren

H soll sich weder ängstlich noch sprunghaft zeigen

Einschränkung der Schaukel auf 25 cm Bewegung möglich – muss für alle gleich sein

Aufgänge prüfen

Entwertungen:

H springt in der ersten Hälfte ab – Übung ist mit 0 zu bewerten

H springt nach der ersten Hälfte ab – Übung ist mit mangelhaft zu bewerten

unsicheres oder hektisches Verhalten entwerten entsprechend

mangelnde Koordination ist zu entwerten
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Absetzen mit Herankommen

Entwertungen:

Fehler in der Entwicklung

langsames oder unruhiges Sitzen

langsames Herankommen

Fehler Vorsitz oder Übungsabschluss

zusätzliche Hilfen oder HZ/SZ vom HF

liegt oder steht der Hund nach dem Kommando für „Absetzen“ – Pflichtabzug von – 5 
Punkten
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Positionswechsel in der Stufe V

Sitz – Platz – Steh

Reihenfolge entscheidet HF – muss nicht bekannt gegeben werden

H zeigt eine Position nicht – Pflichtabzug von – 4 Punkten

H springt vor Beendigung ab – Teilübung ist mangelhaft

weitere Entwertungen:

zusätzliche Hilfen oder Kommandos

zögerndes Hinlaufen oder Aufspringen

langsames Hereinkommen 

Fehler Vorsitz oder Übungsabschluss
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Überqueren einer starren Holzbrücke

Entwertungen:

H springt in der ersten Hälfte ab – Übung ist mit 0 zu bewerten

H springt nach der ersten Hälfte ab – Übung ist mit mangelhaft zu bewerten

nicht ängstlich oder sprunghaft

kein Verharren am Ende

unsicheres, zögerndes, hektisches Überqueren sowie Vorauslaufen und zurückbleiben entwerten entsprechend

70



Oft sagt ein Feedback mehr 
über den, der es gibt, als über 
den, der es bekommt. (Peter Becker)

Der Leistungsrichter soll motivieren und sich immer wieder 
verinnerlichen, dass wir alle GERNE und PROFESSIONELL 
mit uns und unseren Hunden umgehen wollen. 

FAZIT



Alles Gute für die 
Ausbildung und immer 

ein faires Auge!

Für Fragen stehe ich euch jederzeit gerne zur Verfügung!

conny_friesser@gmx.at

0676/84 44 25 394

mailto:conny_friesser@gmx.at
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